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SWISS GREEN ECONOMY SYMPOSIUM  

MEDIENMITTEILUNG  

Zürich, 18. August 2026 

PFAS, Kreislaufwirtschaft, Biodiversität & Co: 2000 Macher 

erarbeiten Lösungen für die grossen Fragen der Wirtschaft der 

Zukunft am SGES 

Vom 1. bis 4. September 2026 findet in Winterthur die 14. Ausgabe des Swiss Green 

Economy Symposiums (SGES) statt. Erwartet werden rund 2'000 Teilnehmende und 250 

Referentinnen und Referenten, darunter Speaker von Holcim, Amag, Nestlé, Velux und 

WWF, fünf Mitglieder des Nationalrats und Fachleute aus neun Bundesstellen. 

Medienschaffende können sich ab sofort unter Medien@sges.ch akkreditieren. 

Das Hauptprogramm an den Vormittagen von Mittwoch und Donnerstag, 2. und 3. September, 

umfasst sechs Themenblöcke: nachhaltige Lieferketten und Versorgungssicherheit, 

Kreislaufwirtschaft im Bau, PFAS, Verpackungen und Kreislaufwirtschaft, Klima und Biodiversität 

sowie Kreislaufwirtschaft und Innovation als strategische Chance. Zu jedem Block holt das SGES 

die beteiligten Seiten gemeinsam auf das Podium. Beim Thema PFAS etwa diskutieren am 

Mittwoch, 2. September, das Bundesamt für Umwelt, scienceindustries (Wirtschaftsverband 

Chemie Pharma Life Sciences), die Vigier Holding und der Verband Baustoff Kreislauf; der Titel 

des Panels ist bewusst offen formuliert: «PFAS: Innovationen als Teil der Lösung?» 

Über Lieferketten und Versorgungssicherheit sprechen am Mittwochvormittag, 2. September, 

Ronald Indergand, Leiter der Direktion für Wirtschaftspolitik im SECO, Roland Pfister, Delegierter 

für wirtschaftliche Landesversorgung, Stephan Mumenthaler (scienceindustries) und Tanja 

Schaffer (Arxada). Im Plenum zur Kreislaufwirtschaft im Bau zeigen Anders Dam Vestergaard, 

Executive Vice President bei Velux, sowie Christophe Berset von Holcim den Weg ihrer 

Unternehmen zur Zirkularität. Am Donnerstag, 3. September, folgen die Verpackungen mit Aloisia 

Predota (Nestlé Suisse) und Odile Inauen (RecyPac), Klima und Biodiversität mit WWF-Schweiz-

CEO Thomas Vellacott und Fairtrade-Max-Havelaar-CEO Fabian Waldmeier sowie die Frage, 

wie Kreislaufwirtschaft zur Innovationschance wird — unter anderen mit Julia Binder von der 

Business School IMD und Christian Péclat, VRP Helbling. 

Fünfzehn Innovationsforen vertiefen die Themen an den Nachmittagen. Dort geht es unter 

anderem um Elektromobilität und Ladeinfrastruktur — rund ein Viertel der Neuwagen in der 

Schweiz fährt bereits rein elektrisch, über die künftigen Rahmenbedingungen diskutieren auto-

schweiz-Präsident Peter Grünenfelder, Nationalrat Michael Töngi (Vorstand VCS) und Patrick 

Hofstetter vom WWF Schweiz —, um den Strombedarf von KI und Rechenzentren mit Microsoft 

Schweiz, Green Datacenter und Nationalrätin Min Li Marti sowie um nachhaltige Lösungen für die 

Luft- und Schifffahrt, die Finanzierung und das Gesundheitswesen. 

FLUGHAFEN ZÜRICH, WWF UND NEUN BUNDESSTELLEN  

Der Bund ist mit neun Stellen vertreten, darunter SECO, BAFU, BAG, BLW, BFE, das Bundesamt 

für Zivilluftfahrt und das Eidgenössische Institut für Geistiges Eigentum.  

Aus dem Nationalrat nehmen Bettina Balmer, Christian Imark, Matthias Samuel Jauslin, Min Li 

Marti und Michael Töngi teil. Dazu kommen Führungsleute von Nestlé Suisse, Swiss International 

Air Lines, Microsoft Schweiz, Holcim, Google, Climeworks und Lombard Odier sowie aus Israel 

Didier Toubia, Mitgründer des Zellfleisch-Unternehmens Aleph Farms. Moderiert wird das 

Symposium von SRF-Moderatorin Sonja Hasler und Dominique Reber. 
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ERST DIE WERKHALLEN, DANN DER DIALOG  

Das Symposium beginnt am Dienstag, 1. September, nachmittags in den Betrieben: Die 

SGEXperience Business Field Trips führen zu Nachhaltigkeitsprojekten des Flughafens Zürich 

und nach Winterthur Grüze zu Burckhardt Compression, KELLER Pressure und WinGD. Um 

18.30 Uhr folgt der internationale Vorabendanlass am Flughafen Zürich. Am Mittwoch und 

Donnerstag, 2. und 3. September, finden an der ZHAW in Winterthur die Plenarveranstaltungen 

und Innovationsforen statt, dazu die Verleihung der SGES SDG-Awards an Studierende und 

Unternehmen. 

ZUM ABSCHLUSS DER ERSTE BIODIVERSITÄTSKONGRESS DER SCHWEIZ  

Am Freitag, 4. September, ab 8.30 Uhr folgt der erste Biodiversitätskongress der Schweiz, ein 

Engagement des SGES. Ob sich Artenvielfalt über Märkte schützen und vermehren lässt, steht 

am Vormittag auf dem Programm — mit Emmanuelle Sée, Head of Equity bei Swiss Life Asset 

Managers France, dem Biologen und Unternehmer Claudio Sedivy (Kompass B) und Philipp 

Aerni vom Center for Corporate Responsibility and Sustainability. 

Davor geht es um Messbarkeit und Anreize. Der brasilianische Ökologe Marcos Callisto von der 

Universidade Federal de Minas Gerais bringt den Blick von aussen; Bernhard Schmid von der 

Universität Zürich und Isabel O'Connor (EBP) ergänzen die Schweizer Perspektive. In der 

Landwirtschaftsrunde diskutieren Agrarforscher Urs Niggli, der Zürcher Bauernverband, der 

Strickhof, das Bundesamt für Landwirtschaft und Helvetas. Am Nachmittag fragen zwei 

Innovationsforen, welche Hebel Unternehmen in ihren Wertschöpfungsketten haben und wie 

Biodiversität in Siedlungs- und Infrastrukturprojekte kommt; parallel führt ein Business Field Trip 

zur Kies AG Zurzach-Beringen. Das Grusswort spricht die Winterthurer Stadträtin Martina Blum. 

Für Redaktionen: Die Plenarveranstaltungen von Mittwoch bis Freitag (2. bis 4. September) 

werden vormittags ins Englische übersetzt. Die Medienstelle vermittelt Interviews mit 

Referentinnen und Referenten; je präziser die Themeninteressen bei der Akkreditierung, desto 

gezielter die Vermittlung. 

 

SGES 2026 AUF EINEN BLICK  

—  Dienstag, 1. September: SGEXperience Business Field Trips am Flughafen Zürich und in 

Winterthur Grüze; 18.30 Uhr Vorabendanlass am Flughafen Zürich 

—  Mittwoch, 2. September: Plenum (nachhaltige Lieferketten und Versorgungssicherheit, 

Kreislaufwirtschaft im Bau, PFAS) und Innovationsforen; ZHAW, Haus Adeline Favre, Winterthur 

—  Donnerstag, 3. September: Plenum (Verpackungen und Kreislaufwirtschaft, Klima und 

Biodiversität, Kreislaufwirtschaft und Innovation) und Innovationsforen 

—  Freitag, 4. September: Biodiversitätskongress mit zwei Innovationsforen und Business Field Trip 

—  Erwartet werden rund 2'000 Teilnehmende, 250 Referentinnen und Referenten, 15 + 2 

(Biodiversitätskongress) Innovationsforen und 4 begleitete Business Field Trips 

—  Moderation: Sonja Hasler (SRF) und Dominique Reber 

—  Programm: sges.ch/programm-2026 · Akkreditierung: Medien@sges.ch · #sges2026 

 

AKKREDITIERUNG  

Redaktionen akkreditieren sich per E-Mail an Medien@sges.ch mit Angabe des Mediums, von 

Name und Funktion, den Kontaktangaben sowie den Themen, für die sie sich interessieren. Die 

Medienstelle vermittelt Gespräche mit Referentinnen und Referenten vor Ort. 

ÜBER DAS SWISS GREEN ECONOMY SYMPOSIUM  
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Das Swiss Green Economy Symposium ist die umfassendste Schweizer Konferenz zu Wirtschaft 

und Nachhaltigkeit. Seit 2013 bringt es jährlich Unternehmen, Behörden, Politik, Wissenschaft 

und Zivilgesellschaft zusammen. Organisiert wird es von der Life Fair GmbH in Zürich. Weitere 

Informationen: sges.ch 

MEDIENKONTAKT  

Swiss Green Economy Symposium, Medienstelle 

c/o Lifefair, Militärstrasse 90, 8004 Zürich 

Medien@sges.ch · +41 76 204 35 97 · sges.ch 

Programmänderungen vorbehalten. Aktuelles Programm: sges.ch/programm-2026 und bdk.sges.ch 

 


